
  

Unterrichts-Organisation 

 

Der Unterricht ist als Vollzeitschule über 

ein Schuljahr organisiert.  

In den meisten Fächern gibt es sowohl 

pflanzenbauliche als auch tierbezogene 

Schwerpunkte. 

Landtechnische Übungen finden als 

Wochenkurs auf der DEULA in Nienburg 

statt.  

Im Rahmen von Betriebsseminaren 
werden Schülerbetriebe besucht, um 
Theorie und Praxis zu verknüpfen  
 
Die Bearbeitung der Projektthemen  
erfolgt als Gruppenarbeit. Die Themen 
können nach individuellen Neigungen 
gewählt werden. Die Präsentation erfolgt 
vor Eltern und Fachpublikum.  
 
Gemeinsamer Besuch einschlägiger 
Veranstaltungen mit Vor- und Nacharbeit 
im Unterricht. 
 
 
 

Prüfungen 

Eine schriftliche Prüfung findet in den 

Fächern PVT oder NALA und UNF oder 

MAR statt. Eine schriftliche Prüfung kann 

durch eine Projektarbeit ersetzt werden. 

Stundentafel 

 

Berufsübergreifender Lernbereich  

6 Wochenstunden.  

 

Deutsch / Kommunikation (DE/KO) 

Englisch / Kommunikation (EN/KO) 

Politik (PO) 

Berufs- u. Arbeitspädagogik / 

Mitarbeiterführung (BAP) 

 

Berufsbezogener Lernbereich, 

agrarwirtschaftliche Fachaufgaben  

12 Wochenstunden.  

 

Naturwissenschaften (NAWI) 

Produktions- und Verfahrenstechnik (PVT) 

Naturschutz / Landschaftspflege (NALA) 

 

Berufsbezogener Lernbereich, 

agrarwirtschaftl. Führungsaufgaben  

12 Wochenstunden  

 

Betriebswirtschaft (BW) 

Unternehmensführung (UNF) 

Marketing (MAR) 

Landtechnische Übungen 40 Stunden 

 

 

  Berufsbildende Schulen III Stade  

Einjährige Fachschule 

Agrarwirtschaft  

Schwerpunkt Landwirtschaft  

Ergänzungs-Bildungsgang zum 

Erwerb der Fachhochschulreife 



 

Aufnahme-Voraussetzungen 

Bewerbungs-Unterlagen 

Sekundarabschluss I – Realschulabschluss 

oder gleichwertiger Abschluss 

und 

Erfolgreich abgeschlossene einschlägige 

Berufsausbildung  

und 

Berufsschulabschluss oder gleichwertiger 

Bildungsstand 

 

Schwerpunkte und Besonderheiten: 

 In der Einjährigen Fachschule 
Agrarwirtschaft-Schwerpunkt 
Landwirtschaft geht es darum, nach der 
eher produktionstechnisch orientierten 
Ausbildung, nun die 
betriebswirtschaftlichen Aspekte und 
die Unternehmensführung eines 
landwirtschaftlichen Betriebes in den 
Vordergrund zu stellen und dabei auch 
den Betrieb in seinem Umfeld zu 
erfassen 
 

 Laptop-Einsatz im Unterricht  
 

 Öffentlichkeitsarbeit zu 
Schwerpunktthemen der Landwirtschaft 
 

 Exkursionen 
 

 

Berufsbildende Schulen III Stade 

Glückstädter Str. 17, 21680 Stade 

Tel.: 04141 492-300 

Fax: 04141 492-340 

E-Mail: verwaltung.gl@bbs3stade.de 

Home: www.bbs3stade.de 

www.schueleranmeldung.de 

 

 

 

Folgende Kosten fallen an:  

Sie benötigen Schulbücher, die Ihnen zu 

Beginn des Schuljahres genannt werden. 

Diese kaufen Sie selbst oder leihen diese 

bei uns gegen eine Gebühr aus. 

Sie zahlen 10,00 € für Kopien. 

Das Wohnen in Schulnähe ist möglich: 

Unterkunft und Verpflegung kosten ca. 

200 € pro Monat. Je Schuljahr werden  

10 Monatsraten gezahlt. 

Der Bildungsgang ist BAFöG-fähig. 

Viele Schüler*innen arbeiten in Teilzeit auf 

ihren eigenen oder in Fremdbetrieben. 

 

Sie erhalten bei uns  

folgende Qualifikationen: 

„Staatlich geprüfte Wirtschafterin / 

staatlich geprüfter Wirtschafter“ 

 

So kann es für Sie weiter gehen:

 

Damit sind Sie schulisch nach einem Jahr 

Praxiserfahrung auf den Besuch einer 

Zweijährigen Fachschule Agrarwirtschaft 

oder die Teilnahme an einem Meisterkurs  

vorbereitet. 

Auch eine direkte dauerhafte Berufs-

tätigkeit ist möglich. 

Sie reichen uns die Unterlagen 

bis zum 20.02. eines Jahres ein:  

 

Anmeldeformular 

   oder  

www.bbs3stade.de 

Lückenloser tabellarischer Lebenslauf 

Beglaubigte Kopien vom 

 Realschulabschluss 

 Berufsschulabschluss 

 Berufsabschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.bbs3stade.de/

